
       Fotowettbewerb der FrauenStudien! 

      Was für ein Zirkus: 

 

Zeichnung: Dipl. Designerin Imke 
Brunzema 
 

             Spagat oder Rolle vorwärts!? 

FrauenLeben zwischen Familie, Weiterbildung und 

Beruf 

Anlässlich des 100jährigen Internationalen Frauentags 2011  

lehnt sich das Thema an das diesjährige Motto des Frauentags an:  

„Heute für morgen Zeichen setzen“. 

 

1. Preis: 200 Euro  

(gestiftet vom Lebensbaum Soziale Hilfen e. V. in Werther) 

2. Preis: Life/Work Planning Tagesseminar  

(gestiftet von der Trainerin Dipl. Soz. Christiane Maschetzke) 

3. Preis: Coaching  

(gestiftet von der Trainerin Dipl. Päd. Elke Pauly aus Gütersloh) 

 
 

Jury: Neben den Preisstifterinnen, die Bielefelder Dipl. Designerin Imke Brunzema und  
         die Vorsitzende des Fördervereins FrauenStudien, Dipl. Päd. Irmi Heitfeld.  
 
Zugelassen:  

digitale und analoge Fotos der Größe              Alle Frauen sind eingeladen,  
20x27 bzw. 20x30, Zeichnungen oder            ihre Erfahrungen, Hoffnungen, Schwierigkeiten und Visionen  
Kollagen (Mindestgröße DIN A4)                     mit Kreativität und Humor in Bilder umzusetzen 

                                                                   Einsendeschluss: 20. Februar 2011  

Bitte per Post und per email!  
Weiterbildendes Studium FrauenStudien, Universität Bielefeld, Universitätsstr. 25, 33615 Bielefeld,  
email:  verwaltungsfs@uni-bielefeld.de, Tel: 0521-106-3120  
Die Teilnehmerinnen treten ihre Rechte an dem Bild an die FrauenStudien ab. 
 

Der Siegerinnenbeitrag wird in der Neuen Westfälischen veröffentlicht. 
 

Das Weiterbildende Teilzeit-Studium FrauenStudien für Frauen mit und ohne Abitur greift ein 

Thema auf, dass vielen Frauen am Herzen liegt. Trotz der Schwierigkeiten vollbringen Frauen 

erstaunliche und vielfältige Vereinbarkeitsleistungen – teilweise nahezu ‚zirkusreif’. Die 

Frauenstudien sind für viele Teilnehmerinnen ein Aufbruch – ein Zeichen, das sie für ihre Zukunft 

setzen. Sie investieren in eine wissenschaftliche Weiterbildung, da eine Rückkehr in den alten 

Beruf häufig nur schwierig möglich ist. Für viele Frauen stellt die Familienphase aber auch ein 

Lernfeld und eine Erfahrung dar, die sie zu einer beruflichen Umorientierung veranlasst. In den 

FrauenStudien finden sie die Möglichkeit, ihre während der Familientätigkeit informell erworbenen 

Fähigkeiten wissenschaftlich zu reflektieren und zu professionalisieren. Neben dem 

wissenschaftlichen Lernen anhand von Themen der eigenen Wahl bieten die Frauenstudien eine 

individuelle Lernbegleitung, Berufsorientierung, Beratung sowie soziale Kontakte und Vernetzung. 

Wenn dies für Sie interessant ist, sprechen Sie uns gerne an.  

Wir freuen uns auf Sie! 


